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18.03.2017 nächster Equal-Pay-Day (internationale 

Aktionstag für die Entgeltgleichheit zwischen Männern und 

Frauen). In den letzten Jahren hat sich nicht viel geändert! 

Die Ursachen der Lohnlücke sind vielfältig, hier drei 

wesentliche Gründe: 

1. Frauen fehlen in bestimmten Berufen, Branchen und auf 

den höheren Stufen der Karriereleiter 

2. Frauen unterbrechen oder reduzieren ihre 

Erwerbstätigkeit häufiger und länger familienbedingt als 

Männer 

3. Individuelle und kollektive 

Lohnverhandlungen sind 

gekennzeichnet von Asymmetrien 

und Interessenskonstellationen, die 

der Durchsetzung gleicher Löhne 

für gleichwertige Arbeit von Frauen 

und Männern keine günstigen 

Voraussetzungen schaffen.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dem Weg 

zur 

Gleichstellung 
 

Frauendomäne 

Teilzeitarbeit 

 

Frauen- und 

männertypische  

Berufswahl 

bleibt bestehen 

 Frauen in 

Führungspositionen 

sind 

unterrepräsentiert 

 

Frauen nehmen 

Elterngeld häufiger und 

länger in Anspruch als 

Männer. Für die 674 000 

Kinder, die im Jahr 2012 

geboren wurden, haben 

zwischen Januar 2012 

und März 2014 gut 198 

000 Väter und fast 646 

000 Mütter Elterngeld 

bezogen. Lit.: Zu den Aspekten Erwerbsbeteiligung, 

Arbeitszeit und Alleinerziehende siehe auch Keller, M./Haustein, T.: „Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf“ in WiSta 12/2013, Seite 862 ff 

 

Frauen verdienen durchschnittlich 

22 % weniger als Männer (hier 

gibt es branchenbedingt große 

Unterschiede 

Mädchen streben 

häufiger eine 

Höherqualifizierung 

an 

 

Erwerbstätigkeit von 

Frauen und 

Männern steigt 

 

Frauenanteil bei den 

Promotionen  im EU-

Vergleich: 

Deutschland unter  

dem Durchschnitt 

 

Auch im 

Rentenalter steht 

Frauen häufiger nur 

ein geringes 

Einkommen zur 

Verfügung 

 

Anteil der Frauen 

in der 

Wissenschaft 

steigt – Frauen 

sind in höheren 

Positionen aber 

nach wie vor 

unterrepräsentiert 
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